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sehen Voraussetzungen und Auswirkungen des Friedensschlusses
sollen hier nicht berührt werden.

Gemäss dem Friedensvertrag wird die ganze Karelische
Landenge mit der Stadt Viborg, sowie die Viborgerbucht mit
ihren Inseln, das westliche und östliche Ufer des Ladogasees mit
den Städten Kexholm, Sortavala, Suojärvi, eine Reihe von Inseln
im finnischen Meerbusen, das Territorium östlich von Merkäjärvi
mit der Stadt Kuolajärvi und ein Teil der Fischer- und Srednj-
Halbinseln der Sowjetunion einverleibt. Die Sowjetunion erhält
das Recht, die Halbinsel Hangö als Marinestützpunkt zu pachten.

B.

MITTEILUNGEN

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis
gegekommen:

Art. Lt. Burckhardt Jean-Louis, geb. 1915, stud, phil., von Basel,
verstorben am 19. März 1940 in Davos-Platz.

Hauptmann Jos. Bürch, geb. 1888, Feldprediger, San. Abt. 6, ver¬
storben am 27. März 1940 in Maria Rickenbach.

Inf.-Oblt. Moritz Albert Nüscheler, geb. 1870, Lst. IF60, verstorben
in Aarau am 8. April 1940.

Oberstlt. Arnold Cattaui, geb. 1879, Kommissariatsoffizier, ver¬
storben am 10. April 1940 in Fngelberg.

Major Gustave Clement, né en 1868, Commandant de l'Etablisse¬
ment sanitaire U/1, décédé le 13 avril 1940 à Fribourg.

Colonel du Génie Charles Corboz, né en 1874, décédé en avril
1940 à Aigle.

Hauptmann Konrad Hippenmeyer, geb. 1880, verstorben am
12. April 1940 in Zürich.

San.-Hauptmann Eugen Jenni, geb. 1890, M. S. A. U/8, verstorben
am 15. April 1940 in Bern.

Lt. Hugo Sigg, geb. 1910, III/64 und HI/269, verstorben am
16. April 1940 im Aktivdienst.

San.-Oberst Mathias Kaelin, geb. 1867, verstorben am 17. April
1940 in Zürich.

Vet. Oblt. Ferd. Kelly, geb. 1875, verstorben am 17. April 1940 in
St. Gallen.
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